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W
ieder im

 Lot
atelierpulver architectes und W

idm
er A

rchitectes haben  
ein W

inzerhaus in R
iex, das um

 190
0

 erbaut w
orden ist, 

 behutsam
 in ein zeitgem

ässes W
ohnhaus um

gebaut. D
ie 

 ungew
öhnliche G

rundstruktur des G
ebäudes w

urde dabei  
zum

 raum
definierenden E

lem
ent.

Text: B
ritta Lim

per, Fotos: Laetitia Perles (7), W
idm

er A
rchitectes (3)

1  A
n der S

üdfassade des H
auses m

it 
A

ussicht auf den G
enfersee und die 

französischen A
lpen w

urde in der K
üche 

ein neues grosses Fenster eingesetzt.

V
o

rh
er  D

as W
inzerhaus w

ar m
ehrere 

Jahre unbew
ohnt. B

is auf das originale 
M

auerw
erk befand sich das G

ebäude in 
einem

 schlechten Z
ustand, vor allem

 das 
D

ach und die technischen Installationen.

N
ach

h
er  D

ie Fassade w
urde nur 

punk tuell retuschiert, um
 das zusam

m
en-

hängende Erscheinungsbild der anliegen-
den H

äuser nicht zu zerstören. D
ie neuen 

Fenster sind –
 w

ie die ursprünglichen 
–

 m
it S

prossen versehen.
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0 53
N

N
ach

h
er  D

urch die neue grosszügige 
Fensteröffnung kann m

an die A
ussicht 

auf den G
enfersee und das Lavaux 

geniessen. D
ie rote K

üche ist einer der 
w

enigen Farbakzente im
 H

aus.

V
o

rh
er  D

ie alte K
üche w

ar aus Einzeltei-
len zusam

m
engew

ürfelt und befand sich 
in einem

 dunklen, w
enig einladend 

w
irkenden R

aum
.

2
  B

lick aus der K
üche in R

ichtung Flur: 
D

ie dunklen, geölten Zem
entböden 

setzen einen K
ontrast zum

 hell verputz-
ten M

auerw
erk, dessen ursprüngliche 

U
nregelm

ässigkeiten sichtbar belassen 
w

urden.

3
  Von der K

üche aus gibt es einen 
direkten Z

ugang in den G
arten. 

« D
ie B

auherrschaft 
hatte eine präzise 
V

orstellung von ih
rem

 
zukün

ftigen H
aus.»  

C
hristophe P

ulver, atelierpulver architectes
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b
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4
  Vom

 W
ohnraum

 im
 ersten O

berge-
schoss führt eine T

ür auf die Terrasse m
it 

dem
 traum

haften A
usblick auf den 

G
enfersee.

5
  D

as W
ohnzim

m
er liegt im

 ersten 
O

bergeschoss auf der S
üdseite des 

H
auses. Ein hochform

atiges Fenster zum
 

Innenhof versorgt den R
aum

 zusätzlich 
m

it Tageslicht.

6
  D

ie vier W
ohngeschosse w

erden durch 
einen Innenhof, der m

it einem
 G

lasdach 
versehen ist, m

iteinander verbunden.

E
in alter D

orfkern, eine atem
berau-

bende A
ussicht und ein charakter-

starkes H
aus. F

ür die B
auherr-

schaft stim
m

te einfach alles, als sie 
auf das W

inzerhaus in R
iex im

 
U

nesco-W
elterbe Lavaux aufm

erksam
 w

urde. 
A

uch der schlechte Zustand des G
ebäudes, das 

m
ehrere Jahre lang leer gestanden hatte, und 

die vor ihnen liegende U
m

bauphase konnten 
das P

aar nicht davon abschrecken, das H
aus zu 

kaufen und sich ein E
igenheim

 ganz nach sei-
nen W

ünschen zu verw
irklichen.   

D
urch ein

e P
ublikation

 w
ar die B

auherr-
schaft auf atelierpulver architectes aus N

ant 
aufm

erksam
 gew

orden
. G

em
ein

sam
 w

urden
 

erste Ideen besprochen und die L
iegenschaft 

besichtigt. D
ie A

rchitekten holten schliesslich 
W

idm
er A

rchitectes aus L
ausan

n
e m

it in
s 

B
oot, da diese aufgrun

d der geografischen
 

N
ähe zum

 O
bjekt den kom

plexen U
m

bau in 
der A

usführung engm
aschiger betreuen konn-

ten. «D
ie B

auherrschaft hatte eine präzise V
or-

stellung von ihrem
 zukünftigen H

aus, w
ar aber 

sow
ohl in der P

rojekt- als auch in der A
usfüh-

run
gsphase durchaus offen

 für V
orschläge 

 seiten
s 

der 
A

rchitekten
», 

erin
n

ert 
sich 

 C
hristophe P

ulver von atelierpulver architec-
tes. D

ie Z
usam

m
enarbeit der drei P

arteien hat 
augenscheinlich sehr gut funktioniert, hat sie 

doch zu  einem
 für alle Seiten m

ehr als zufrie-
denstellenden E

rgebnis geführt. 

Z
u

rü
ck zu

 d
en

 W
u

rzeln ▪ D
as W

inzerhaus er-
streckt sich über vier G

eschosse, die über einen 
grossen, lichtdurchfluteten Innenhof m

it T
rep-

penanlage m
iteinander verbunden sind. «D

ie 
grösste H

erausforderung w
ar für uns die E

nt-
w

icklung einer funktionellen und gem
ütlichen 

W
ohnung in der bestehenden engen, kom

ple-
xen Struktur», sagt C

hristophe P
ulver von ate-

lierpulver architectes. D
ie Lösung lag darin, die 

ungew
öhnliche G

rundstruktur beizubehalten 
und zum

 bestim
m

enden, raum
definierenden 

E
lem

ent zu m
achen. 

D
as H

aus, das zw
ischen drei angrenzenden 

H
äusern steht, erm

öglicht auf der Südseite eine 
grandiose A

ussicht über das Lavaux und den 
G

enfersee. D
ies führte dazu, dass die W

ohnräu-
m

e auf der Südseite angeordnet w
urden. In der 

K
üche w

urde eine grosszügige Fensteröffnung 
geschaffen, um

 den A
usblick zu optim

ieren. 
«D

a das H
aus versteckt und von der Strasse 

abgew
andt liegt, erlaubte die G

em
einde trotz 

des O
rtsbildschutzes auf der Südfassade eine 

neue grosse Ö
ffnung zu schaffen», sagt R

eto 
H

inden. 
D

as 
sekundäre 

R
aum

program
m

 
kom

m
t um

 den Innenhof zu liegen und profi-
tiert som

it ebenfalls von natürlichem
 Licht.  

« D
as H

aus sollte 
auch in

nen seinen 
U

rsprung nicht 
verbergen.»  
R

eto H
inden, W

idm
er A

rchitectes
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n
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B
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S
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C
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A
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U
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V
o

rh
er  D

as alte B
adezim

-
m

er w
ar nicht m

ehr 
funktionstüchtig und w

urde 
im

 Z
uge des G

esam
tum

-
baus erneuert. H

eute 
befindet sich in diesem

 
R

aum
 ein A

rbeitszim
m

er.

N
ach

h
er  Eine kräftig blau 

gestrichene W
and bringt 

Farbe in das neue B
adezim

-
m

er. Es befindet sich m
it 

einem
 A

nkleidezim
m

er, von 
dem

 aus die Treppe ins 
S

chlafzim
m

er hinaufführt, 
im

 zw
eiten O

bergeschoss.

V
o

rh
er  D

as D
achgeschoss 

w
urde nur als A

bstellraum
 

genutzt. D
er Z

ustand des 
D

aches w
ar äusserst 

schlecht.

N
ach

h
er  Im

 D
achgeschoss 

befindet sich heute das 
S

chlafzim
m

er, das gegen 
S

üden ausgerichtet ist. 

A
ufgrund der schlechten B

ausubstanz m
uss-

te das W
inzerhaus bis auf das originale M

auer-
w

erk zurückgebaut w
erden. D

abei w
urden auch 

nachträgliche U
m

-, A
us- und A

nbauten ent-
fernt. Zw

ischenböden aus H
olz, Fenster, H

aus-
technik, B

öden sow
ie das D

ach m
ussten kom

-
plett erneuert w

erden. W
o m

öglich, w
urden die 

alten B
alkenböden beibehalten. 

D
er C

harakter ▪ B
ei der N

eugestaltung gingen 
die A

rchitekten äusserst sorgfältig vor. «D
as 

H
aus sollte nach dem

 U
m

bau die ursprüngliche 
Substanz zur G

eltung bringen bzw
. durchdrü-

cken lassen. G
erade, im

 Lot verputzte O
berflä-

chen w
aren genauso w

enig erw
ünscht w

ie stan-
dardisierte T

üröffnungen», so R
eto H

inden. 
«D

as H
aus sollte auch innen seinen U

rsprung 
nicht verbergen.» N

atürliche Fabtöne und le-
bendige O

berflächen bestim
m

en das Innere. A
uf 

A
nstriche und künstliche V

erkleidungen w
urde 

bew
usst verzichtet. T

üren und E
inbauschränke 

sind aus unbehandeltem
 M

D
F gefertigt, die 

T
reppen aus rohem

, m
it Leinöl behandeltem

 
Stahl. D

unkle, geölte Zem
ent böden setzen einen 

K
ontrast zum

 hell verputzten M
auerw

erk. 
V

iel W
ert w

urde auf eine ökologische, nach-
haltige B

auw
eise gelegt. A

nstelle einer innen-
liegenden W

ärm
edäm

m
ung m

it D
am

pfbrem
se 

w
urde m

it diffusion
soffen

en
, geschäum

ten
 

K
alkplatten und m

ineralischem
 Isolierputz ge-

däm
m

t und anschlies send m
it K

alkputz ver-
putzt. D

ie P
latten

 tragen
 dazu bei, dass die 

ursprünglichen U
nregelm

ässigkeiten des alten 
M

auerw
erks nicht kaschiert w

erden, w
as zur 

besonderen A
usstrahlung des H

auses beiträgt. 
D

as D
ach w

urde m
it einer Isolation aus L

ei-
nenfasern gedäm

m
t. E

ine P
elletheizung sorgt 

für W
ärm

e, die w
iederum

 über eine F
ussbo-

den
heizun

g verteilt w
ird. D

er P
elletspeicher 

befindet sich im
 ehem

aligen W
eintank. 

V
on aussen sind bis auf das neue K

üchen-
fenster kaum

 V
eränderungen auszum

achen. D
ie 

Fassade w
urde nur punktuell retuschiert, um

 
das zusam

m
enhängende E

rscheinungsbild m
it 

den anliegenden H
äusern nicht zu stören. E

in 
feinfühliger U

m
bau, bei dem

 heutige B
edürfnis-

se ans W
ohnen gekonnt m

it den V
orgaben des 

H
auses in E

inklang gebracht w
urden.

 E
s w

urde viel W
ert auf eine  ökologische und  

nach
haltige B

auw
eise geleg

t.  
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atelierpulver architectes
D

as A
rchitekturbüro atelierpulver 

ist 19
9

9
 von C

hristophe P
ulver in 

P
raz (Vully) gegründet w

orden. D
as 

B
üro ist sow

ohl im
 U

m
bau- als auch 

im
 N

eubaubereich tätig.

W
idm

er A
rchitectes

W
idm

er A
rchitectes w

urde 20
0

2 
gegründet und 20

14
 von D

uc 
N

guyen, Laurent Francey und R
eto 

H
inden übernom

m
en. D

as B
üro ist 

vor allem
 im

 U
m

baubereich tätig.
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